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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

FT Würzburg II : TSV 1862 Rüdenhausen II 
Montag, 24.10.2022, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Montagabend, als Rolf Frister nach ca. 2 Stunden den Matchball für den TSV
1862 Rüdenhausen II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der FT Würzburg II.
Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht
über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat die FT Würzburg II nun ein
Punkteverhältnis von 7:3 und der TSV 1862 Rüdenhausen II ein Punkteverhältnis von 5:3 in der
Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Stumpf / Cebulla im Match gegen Lokic /
Strenzel, das 0:3 verloren ging. Hupp / Nöth konnten im Spiel gegen Reschke / Frister einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Jutta Stumpf hatte derweil ihren Gegner Albrecht Strenzel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff, obwohl sie im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiterin in die
Partie gegangen war. Peter Cebulla hatte gegen Nermin Lokic wiederum beim 5:11, 2:11, 7:11
wenig auszurichten. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Herbert Hupp und Rolf Frister
beendet, das Herbert Hupp letztendlich gewann. Otto Nöth machte mit Erwin Reschke beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler der FT Würzburg II und des TSV 1862 Rüdenhausen II in die Box. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jutta Stumpf, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Nermin Lokic verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Peter Cebulla in der Partie gegen Albrecht Strenzel, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Cebulla letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Eher wenig Gegenwehr bekam Herbert Hupp nachfolgend beim 11:8, 11:3, 11:6 von Erwin Reschke.
Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Es war ein langes Spiel, bis Otto Nöth
seine 2:3-Niederlage gegen Rolf Frister hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022
gegen den TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV, während der TSV 1862 Rüdenhausen II am 04.11.2022
gegen den TSV Rottendorf 1869 III antritt.

 Statistik:
 FT Würzburg II

Doppel: Stumpf / Cebulla 0:1, Hupp / Nöth 1:0 
Einzel: J. Stumpf 1:1, P. Cebulla 0:2, H. Hupp 2:0, O. Nöth 1:1 

 TSV 1862 Rüdenhausen II
Doppel: Lokic / Strenzel 1:0, Reschke / Frister 0:1 
Einzel: N. Lokic 2:0, A. Strenzel 1:1, E. Reschke 0:2, R. Frister 1:1
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